
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2021 (19:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Bundesliga Damen Süd

DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart : DJK SB Landshut 
Samstag, 20.11.2021, 17:30 Uhr

DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart stockt 
Punktekonto gegen DJK SB Landshut auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des DJK Sportbundes
Stuttgart im Spiel der 3. Bundesliga Damen Süd gegen die DJK SB Landshut endgültig fest. Die
Gastgeberinnen profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel vor 38 Zuschauern am
Samstagnachmittag davon, dass die DJK SB Landshut mit einer Ersatzspielerin antrat. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Schankula / Mödinger gelang es, Teufl / Schoener im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Betz / Becker und Burandt / Zahradnik am
Tisch die Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Alexandra Schankula hatte gegen
Katharina Teufl beim 11:6, 11:7, 11:8 indessen keine Probleme. Ramona Betz konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Milena Burandt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Ronja
Mödinger beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Katharina Schoener ab dem ersten Ballwechsel.
Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Saskia Becker das Spiel gegen Sophia Zahradnik
noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 10:12, 4:11, 8:11. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Alexandra
Schankula die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ramona Betz war in der Partie
gegen Katharina Teufl nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 6:2-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den DJK Sportbund Stuttgart nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den RV Viktoria Wombach am 27.11.2021 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der DJK SB Landshut wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 04.12.2021 gegen den TuS Fürstenfeldbruck erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart

Doppel: Schankula / Mödinger 1:0, Betz / Becker 0:1 
Einzel: A. Schankula 2:0, R. Betz 2:0, R. Mödinger 1:0, S. Becker 0:1 

 DJK SB Landshut
Doppel: Teufl / Schoener 0:1, Burandt / Zahradnik 1:0 
Einzel: M. Burandt 0:2, K. Teufl 0:2, S. Zahradnik 1:0, K. Schoener 0:1


